
Lodingto.

Die Eodingtoner Office für d

Cin,tier Bolkodlatt befindet
sich i dem Gebiide der Pesple
Savings Bank & Trust Co 7 West

Sechste Straße. Anzeigen, Mitthei
lnnge uuD Bestellungen irgend nies

cher Art werde bis nenn Uhr Abend
daselbst entgegengenommen. Telephon
Edbi 254.

Im Circuitgericht wurde gestern
von Nina Ashcraft gegen Nimrod Äsh-cra- ft

eine AttmentenKlage eingereicht.
Das Paar hatte sich im Jahre 1904
rrheirathet. Die Klägerin erklärt,
dafj sie im Dezember 1915 von Hrem
Gatten . verlassen wurde. Bcssie
Gundy will von Ernest Gundy geschie

jn sein. Da! Paar heirathete im
Juni 1918. Die Klägerin beschuldigt

ihren Gatten der Grausamkeit. Sie
verlangt ufert der Scheidung, dab ihr
gestattet werde, ihren Mädchennamen
Lipcomb wieder führen zu dürfen.
Der Anwalt I. F. Murphy hat für
seinen Klienten Dudley Berry um daS

Habeas Corpus-Verfahre- n nachgesucht.
Er erklärt, daß im Polizeigericht nicht
genügende Beweise erbracht worden
seien, um Berry wegen angeblichen
Friedensbruchs zu einer Geld- - und
Freiheitsstrafe zu verurtheilen. Rich-te- r

Tracy erließ an den SicherkeitZ
Kommissär ttlümper den Befehl, Berry
heute Vormittag halb 10 Uhr im- Ge-

richt vorzuführen. Eva GauS wurde
für geisteskrank erklärt. Sie wird
nach dem Central-Staats-Hospit- in
Louisville gebracht werden. Minnie
M. Myers wurde von James MyerS
geschieden. Die Klägerin hatte er
klärt, daß sie von ihrem Gatten in
grausamer Weise behandelt worden sei.
Ihr wurde zugleich die Obhut über
tot Kind zuerkannt.

Die Union der Schankwärier
wird heute Abend eine Sitzung adhal
ten ,in welcher die Lohnskala festgesetzt
werden soll.

In der gestern abgehaltenen Sitz
ing der Stadt-KoMmissä- erschienen

die Eandyladen-Besitze- r, welche darum
nachsuchten, daß die Lizensgebühr-Or-dinan- z,

welche diese Geschäfte betrifft,
widerrufen werde, da ambulante
Candyverkäufer die Zahlung der

umgehen. Mayor Craig
entgegnete jedoch, daß es nicht anze-zei- gt

sei. diese Lizens-Ordinan- z zu
widerrufen, da die Stadt das Celb be-

nöthige. Ter Kommissär Donnelly er-h-

einen Einwand dagegen, daß
Straßen-Jnspektore- n an regnerischen
Tagen ihr Tages-Sal- är erhalten.' Es
wurde beschlossen, daß Inspektoren,
wenn eS am mehreren aufeinanderfol-
genden Tagen regnet, für solche Tage
nicht bezahlt werden sollen. Mayor
Craig und die Kommissäre Tkeo.
Klumpn und M. Howk wurden

im Direktorenrath der
Covington und Newport Brücken lo.
ihre Stimmen sät die Stadt Coving-
ton abzugeben. Ein Gesuch der

um die
Ueberlassung gewisser Straßen für die
Abhaltung eines Karnevals im näch-
sten Monat wurde dem Plenar-Kom-mitt-

überwiesen.

HeirathSscheine: Benton M. Ga-ha- n.

22, und Mattie Burton, 20,
beide von Cincinnati. .

Besitztitel-Veränderunge- n: Geo.
L. Hill an Louisa A. McClanahan.
eine Lot an der nordwestlichen Ecke

der 21. Straße und Oakland Avenve,
29 bei 100 Fuß. ZI. John Flo-ria- n

an Frau Mary Ziegler, 3 Lots,
jede 36 bei 140 Fuß. an der Südseite
der Center Avenue in Latonia, 51.
Margaret Crowe an W. H. Brown,
ein; Lot 23 bei 89 Fuß an der W.'N-seit- e

der Center Straße, $1. W.
H. Brown an Jrvin T. Williams,
dasselbe Eigenthum. 51. Dan. P.
Dalton an Alice P. Wasson. eine Lot
an der südwestlichen Ecke der Latonia
Avenue und 35. Straße, 125 bei 120
Fuß. $2500. Masicr Commissioner
Hind an Minnie M. Myers, eine Lot
35 bei 120 Fuß an der Westseite der
Montclair Avenu: in Ludlow zu
$1300.

Die Anklage gegen Louis und
Nora Hollidaq von No. 1554 Glen-wa- y

Avenue, welche beschuldigt wer-de- n

ihrem N -- jährigen Adoptivsohn
Clifford Kuhlmann Verletzungen

zu haben, wurde gestern von
dem Countyrichter Read auf heute
verschoben. Ter Knabe hatte am 20.
April mit einem Revolver eine todt-lich- e

Wunde sich beigebracht und starb
kurz darauf im St. Elisabeth Hospi-ta- g.

John W. Gilson von Newport,
welcher die Anklage erhob, behauptet
daß der Knabe mißhandelt worden
sei.

Im Polizeigericht begann gestern
Wm. Mullens, welcher der Trunken-k.e- it

angeklagt ist. seine Vertheidigung
mit der poetisch durchwebten, blumen-reiche- n

Sprache, die folgenden Anlauf
nahm: Heute bringen wir, zarte
Blätter unserer Hoffnung". 55 und
die Gerichtskosten" lautete in schriller

.Dissonanz die Antwort des Richters,
als zweiter Vers. Mullens glaubt

'
setzt nicht mehr an die Allgewalt der
Poesie. Die Anklage gegen die
Crown Brewing Co. von Cincinnati,
welch eg angeblich unterlassen haben
soll, ine GeschäftslizenS zu erwirken,
wurde auf eine Woche verschoben.

, Di? County-Kommissä- re und de.
un Beirath hielten gestern ine Sitz

iima, ab, in welcher die VertheUung von

$150,000 für Landftraßenbauten end
giltia festgesejt wutde. Darnach sol-

len für die Lexington Pik, 555,000.
für die Herstellung einet Conctei-Landstraß- e

von der Stadtgrenze bis
zut 5tadtgrenze von Erlanget, bt

werden, vorausgesetzt, daß die
Landstraße im Weichbild von Erlanget
weitet ausgebaut wird. $55,000 sol-

len für die Madison Pike verausgabt
werden und zwar für eine Strecke von
zwei Meilen, von der Covington
Stadtgrenze südlich bis zur Kreuzung
der Dudley Pike reichend. Die Land
straße. welche mit Concret gepflastert
werden wird, soll dieselbe Breite wie
die Lezington Pike erhalten. Für vie

Taylor Mill Road und für die De
Coursey Pike wurden je 520,000

Für die Verbesserung der Try
Creek Turnpike, von Bromley westlich
bis zur Grenze von Boone County
sollen 510.000 verausgabt werden.
Dkse Summe soll jedoch durch

von Reparaturkosten an an
deren Landstraßen eingebracht werden.

tarb am intltrooch, 3. Mat 1010, rvohlder
se&en mit den (1. Sterbesakramenten,

Frau Elisabeth Schuster,
n.'I. e t s

Im tiller don 72 ?,bren. In LelchenbeaSna
nife linder am Tomtta, Iriib, fi. Mai iuiü, born
Irnuer baute. 5!o. 4T.0 Herme vemie, an
statt .woraus urn H Ujr In der t. Jdannr
stinte eine ffleouiein-iW- celevrirl werde
rolrb. 11 Veerdiauna ersvlar aus dem St.
Vernarb riedhos in Cincinnati. 4,BS

Newport.

Tie Newport Office für das Gin
cinnatier Volkoblatt" befindet sich in
No. 339 $orf Straße, gegenüber
dem Courthouse, woselbst Neuigkeiten,
Anzeigcn u. s. w. bi 9 Uhr Abends
entgegengenommen werden. Telephon
South 2401.

Heirathsscheine: Alva Duncan,
23, und Emma Olds. 22, Beide von
Bremen Co.. O. Edward Theis
mid Ida DavicA. Beide von Silver
Grove, ftrj. Earl (Krishan, 3, und
Anna Carpenter, 38, Beide von Na-
tion, O. Willard E. Uhl in
Preble Co., O., und Mabel Bake von
West Elkston. O. Novin Jones.
20, und Alice Ckangon, 22, Beide
von Marion Co., O.

Besitztitcl Veränderungen: Fr,
S. ttircher an trails Bcckerich, eine
Lot an der Westseite der Boone Str.,
25 bei 8 t friß zu $1. Ter Ratio-iia- l

Bauverein öco. 1 an Laura Tuk
ker. eine Lot an der Nordost.Ecke der

O'Fallen und Poplar Straße in
Danton. 20 bei 110 uß zu $1.
Emma M. Gabel an Julius Berends,
cine Lot 30 bei 100 ftufj, an der Ci
feite der Van Soest Älve. in Bellevue
zu $1.

Für die Sonntagöschul-Parade- .

welche morgen Abend , stattfindet,
'.rdeit grofce Vorbereitungen grtros
fen. Ter Festzuz ist wie folgt zusain
mengeseyt worden: Polizei: Groß
marjchall W. L. Clazer und Stab:
Maliers Militärkapelle: Automobile
mit dem Präjidenten. Vicepräsidenteii
und Sekretär der Hamilton Co., C,
Scnntagsschul'Association, Geo. Wer
l'uc, Präsident der Campbell Co.
sliseciation und C. F. Welsh. Präsi
dent de? Ezekuuve: Soimtagsscküler

un l0 bis 16 Jahren: Bon ScoutS:
Schülerinnen von 10 bis 10 abren :

15 ölutv'LaMvagen mit den Scdüleru
der Primär und Bibclklasse: Ta
nien oer 'nntaas mitie: .voser?
Militärkapelle: 40 Autos: Aeolian
Misikkapelle : Bellevue und Tayton

onntagoschule: warnen und Herren,
Knaben und Mädchen,- - Autc-Last-wa

aen und Fukmverke: Tiefe Sektion
wirö 12W verwiien enthalten. (jiir
den Fejrzug, welcher pru,ise H Uhr
Abends von der Orchard Strasze,
z.vischen der 3. und tt. Strafe, sich

ln Bewegung fetzen wird, ist feiernde
Marschroute fesdirsetzt worden : Ocst
lich von der (i. Straße zu Park Ave,,
südlich zu 8. Strafe, weillich zi.r
Waslnugton Ave., nördlich zu (. Str .

westlich zu Monmout!) Str., südlich
zu 10. Str., westlich zur Columbia
Str., nördlich zur l'. Str., östliä, zur
?)ork Str., nördlich ,z l. Sir,, öillich
an der i. Str. zu Washington Ave,,
nw der Zug sich auflöst.

Die jährliche Gedächtnißfeier
der Neivport Loge der Moose findet
ai nächsten Suntaa. Nachmittag um
2 Hör in dein Heim der Loge an d?r
Jork und S. Straße, statt. Der Tik
tator John M. Corbin, ivird die Ge
dächtnißrede halten. Das Programm
wird von Folgenden durchgefiibrt
werden: Carl Seibert, Edward Gilb,
Frl. Aline Melish, Elmer Seibert.
Wm. Siemon. Gedächtnisrede: Rich-t- er

Frederick L. Hoffmcnt: John Wil-

liams. Harry Linn. Mit dem Gesang
der Hymne An'.crika" findet die
Feier ihren Abschluß.

Die Petition, welch gegen die
Straßenbahn Freibrief Ordinanz

jst und die angeblich 2200
erhalten hat, wurde gestern

dem County Clerk Milius übergeben.
Wenn gewisse Aenderungen in der z,

wie in der Petition verlangt
wird, von den Kommissären bewilligt
werden, fällt die Referendum-Absti- m

mung aus. Im anderen Falle haben
die Petitenten .daS Recht eine Ordi
nanz selbst auszuarbeiten und wenn
von den Kommissären zurückgewiesen,
auch eine Referendum Abstimmung
zu verlangen. In diesem Falle ai (o1

-
rSgllchk Cinanaaiitt lKilitt, Freitag, ben 5.

dann der Countyrichter eine Spezlal
wähl anzuordnen. In der Petition
finden sich übrigens Unterschriften von
Bürgern, welche in Fort Thomas oder

Clifton wohnen. ,

Todte nfeier für Pfarrer
Stephan ch m b.

Tie außerordentliche Beliebtheit,
welcher der dahingeschiedene Pfarrer
Stephan Schmidt von der 'et. ete
phanus-Kirckz- e sich erfreut hatte, ma
nifeslirte sich gestern in der Todten
wies, die unter einer überaus zahln!
chen Betheiligung abgehalten wurde
lis batten, außer dem Clerus der
Cincinnaticr Provinz und der Co
vinatoncr Tiözese, die Telegaten deS

St.'Stephanus Männer-Verein- des
St. Stanislaus Eilige Männer
Vereines, des St. Anna grauen
Vereines, des St. Maria Frauen
Vereines, des katholischen Ordens der
,öri!cr, des St. Geora Unter
sliiLungs-Vereines- , des Ordens der
Columbuk-Rittcr- , der heil. Namen
Wdellfchfltt und der St. Johannes
Ritter, sowie die Sckxveslern von der
heiligen Vorsehung, die ISäxvesteru
von Nazareth, jene vom lttosler zum
Guten Hirten", ferner vom Orden
Unsere liebe Frau" und des Bene

dittinet'OrdenS sich cinsanden. um
dem Verblichenen den letzten Zribut
der Acktuii,, und Verehrung zu zol
len. Die eindrucksvolle Feier wurde
von Pfarrer Heinrich Tappert von
der Mutter Gotteskirck in Coving
ton, welcher daS Todtenofficium
intonirte. eingeleitet. Ter lchu.
Bischof F. Brossart cclebrirte sodann
die PoTilisikal-Mess- e nrin Se. Hoch
würden von Pfarrer Charles Woeste

als Tiakonus und Pfarrer Cdm. iUo
fiermann als assistirt
wurde. Als Chren-Diakon- e fungirteu
Pfarrer Thoinas McCaffery von der
St. Patricks-i- t irä?e in Covington,
und Pfarrer Bcncdikt Kvlbe von der
Kirche in Erlanger, als Zeremonien
meisler Pfarrer H. F. Hillenmeycr.
der Sekretär des Bischofs und P?ar
rcr John E. Bankenwer von der St.
StcplMlus-ttirche- , als dessen A,fi
stent. Pfarrer S. I. 3M?I3, der
temporäre Adininistrator. richtete eine
Ansprackie an die Gemeinde, wormis
Pfarrer M. G, Lcick, ein persölick)er
Freund des Tabinaeschiedenen, die
Leiclicnpredigt in der deutschen Spra-ch- e

hielt. Er wics auf die vielen Tu-

genden, welche den Entschlafenen aus-
gezeichnet halten, i)in. Bischof Br.'s-sar- t

liielt sodann eine Rede in ciMli-sche- r

Sprach,', in welclr er den Ta
Hingeschiedenen, ob seines edlen Cha-

rakters, als einen treuen Anlmnger
Gottes, bezeichnete. Tie Rede hatt?
auf Alle einen tiefeii Eindruck
mackit. Ter geniifchte irchenchor und
ein Ouartett unter der Leitung von
Prof. R. Schiffer, brachte da
...siyrie", Tie? Irae", ..Sanctus".

Benedictus". ,.?l?nus Tei" in vor-

züglicher Weife zu etör. Ais Babr-tnchträg-

batten die s ältesten Tru-
stees der Gemeinde, die Herren Al-

tert Kruse, vsepb Tcitermann, Hy,
Tister, I'osept, Maschinat, Iosepl,
Boeckmann und Henry Peters fun-gir- t.

Ter Leichenig unter der Aus-

sicht des Herrn Wm. C. Bctz bewegte
sich sodann nach dem St. Stevhanus-Friedliof- ,

wo die sierbliclic Hülle
Stepl'an Schmid's ihre letzte Nuhe-siätt- e

fand. ,

Frau Maggie Kempf, von der
River Road, Fort TbomaS, starb

im Alter von 71 Jahren.
Im Circuitgericht wurde gestern

von Mary G. Cottingham gegen Wm.
5. Cottingham eine Alimenten-Klag- e

eingereicht. DaS Paar hatte im Iah-r- e

1908 sich verheirathet. Sie be-

schuldigt ihren Gatten der Grausam-sei- t.

Sie erklärt ferner, daß sie ihrem
Gatten im Jahre 1914 5000 zum An-ka- uf

einer Garage und im Jahre 1915
zum Ankauf des SckanklokalS an der
5. und Patterson Straße 5500 über
geben babe. Sie wurde angeblich im
November 1915 von ibrem Gatten n.

In dem Falle deS Loui,
Pfeiffer Jr., welcher beschuldigt wird,
einen Baum auf dem Grundstück sei
lies Nachbarn L. Pfeiffer abgeholzt zu
haben, vermochten sich die Gefchwore
nen auf kinen Wabrspruch nicht zu
einigen und wurden deshalb entlas,
sen In der Schadenersatzklage von
Elizabeth Faulhaber gegen die Stadt
Covington. ' in welcher die Klägerin
5202 zugesprochen erhielt, wurde rn

von der Klägerin den Antrag
auf cinen neuen Ptozeß gestellt.

cMilellt ernt,lae,
k .INii't ,n irtrt, h.,

1. Mai IfttS.
Der Newport att) der ZtndtomissSk,

iieit am obigen Tal,,, ter dem Hwriitz de
Manors Lwinailon eine Leilstznnb. neied wnren die OommUiü Hbnt
German, Virikrea nd Rieenberg.

Tie gnbvis,, um Betrage don t)SIZZ,5t
wurde bewilligt,

Sine Resolution wurde angenommen, wonach
die Front Ltrake, ,wikcken der Walbinotvn
kldenue und Vnrk Ndeniie, vom 1 Mol iwie,
beginnend, dr eine Vockie geschlosten erde
soll. --Metaiif ?erwgung.

Um. . ?. ?ioino. SEUadet.
titteft: 81t Hut Statt. Recorder.

rffUlelte ?erh,dlne
M Ctdt.tmtinirf , e,,,

1. Mal 1H18.

t Ncwvort nid der kwdton,missr
hielt am obinen Xuturn unter dem c de
wlaüot llivigllin eine regeimiitie
E itiint ab, nw elend nrnren die ommls
lore der, Herman, Mrllrea nd iesenberg.

tat Protokoll der letzten Sitjuna: rcutb be-
stätigt.

Ter Bericht de rauinsveklnr per pril
wvrde verlesen und u den klsleri gelegt,

in guFt, In eich die PslaNeruna der
Eoutb Strafte verlangt rolrd, rourd dem Vle
ar.ommitt!k übermiesen, Hieraist er

kiaun. ,
e,. , a. !inii(n, iviay.

tlttcft; tltu , tUuctn,

YeeBe vtzto.
Zur Ordnung der Hinterlassen

schaft wurde gestern daS Grundstück
des Peter Wern. außerhalb von Day
ton gelegen, durch den Malter Com
Mission an August Knochelmann für
5775 verkauft. Auf dem Grundstück
befand sich die Wern'fche Seilemerk
statte, don welcher die Seile nach al
len Theilen des Landes, wo eine Hin- -
ricdtung durch den Strang vollzogen
werden sollte, geliefert wurden. Auch
die Seile für Jackson und Wallinz
kamen aus der erwähnten Werkstatt,

Der Deutsche Arbeiterverein don
Dayton hat für seine Wahl folginde
Kandidaten nominirt: Emil Klein,
George Klein. Präsident; Wilhelm
Marx. H. Brockherde. t!

Anton Lehn. .Wendel 'Hallmeyer,
Schatzmeisttt: Valentine RoeßleS. E.
Beverman, 1. Sekretär: Herman
AugSbach. Peter HanS. 2. Sekrelör:
Daniel Kiefer. Nick. Arnold. Wenzel

eis. Peter Treppon. Jchann Weier,
Heinncb Tuttle. Kranken-Kommitte- e:

Joseph Jung. George Marsch. August
Tan. Fritz Kuechler. Truste,; Michael
Gubler. Theodore Keuden. Ber. Staa
ten Bannerträger: Wihelm Wcchman,
George Mueuer, Fahnenträger.

Der Chor der Ev. St. PaukuS
Gemeinde von Tayton . hat folgende
Beamte erwablt: Präsidentin: Cathe
rine Bolz; .Helen
VanWinkler; Sekretärin: Margaret
Mann; Schatzmeister,: Sophia Ru
sche; Bibliothekarin: Anna Ludwig.
Ter Chor begeht auS 24 Mitgliedern.

Frauiekn Anna Sandheget von
Bellevue hat zu Ehren der Frl. Jof
pyine Tette. der Braut des Herrn
Larry Bedinghaus., ein 'Miscella- -

neouS Shower' arrangirt, in welchem
die Braut zahlreiche und hübsche Ge,
schenke erhielt. Die Trauung del er,
wäbnten Paares findet am 81. d. M
in der Kirche zum hl. Htrzrn statt.

Tie IreikafsuNgLkebknechts

Von einem Berlin? So
zialisten im Reichstag

verlangt.
e r l i n . 4. Mai. Ueber Lon- -

don. Sine Berliner Cszialift hat
im Reichstag eine Resolution einae
reicht, in welcher der Kanzlet von
Bethmann-Hollwe- g etsucht wird, den
Tr. arl Liebknecht freizulassen, der
wegen seiner Betheiligung an einer
Maitag-Demonstratio- n aus dem PotS.
damer Platz verhaftet wurde. In der
Resolution wird auch verlangt, daß
das gerichtliche Aerfahren gegen ihn
bis nach der Vertagung deS Reichstags
uöpendirt werden soll.

Präsident Jtmenes von der
dominikanische Republik

Hat keine Lust, sich von
dem Senat prozessi- -

t e n z u la s s e n.

SantoTominao.4. Mai.
General Juan I. JimeneS. der Präsi.
dent der dominikanischen Republik, der
am 2. Mai von der Avaeordneteniam
mer wegen angeblich ungesetzlicher
Handlungen in Verbindung mit dem
Budget in Anklagezustand -- rsetzt
wurde, hat den Belagerungszustand
über die Hauptstadt verhängt und die
Regierung nach San Geronimo, einer
Vorstadt von Santo Domingo, ver
legt. '

.
'

Xer Sekretär dS Innern benach
richtigte während deS TogeS den Se
not, vor dem unter dem Gesetz der
Präsident innerhalb von 48 Stunden
nach dem Erheben det Anklage prozes
strt werden muß. daß sich die Haupt
staht in einem Zustand der Rebellion
befinde und der Ptastdent nicht im
Stand sei. zum Ptozeß zu erscheinen.

Der Senat gab thm dann acht Tage
Zeit zum Erscheinen.

Der Befehlshaber de Ver. Staaten
Hilfskreuzers .Ptaitie", Commander
W. S. Crofzley, schickte im Laufe d
Tages dem Präsidenten deS Senats
und der Kammer ine Note zu. iiv der
er ihnen mittheilte, daß er wahrschein
lich von dem Kreuzer Truppen zam
Schutz der amerikanischen Gesandt
schaft landen würde. Er gab auch zu
verstehen, daß r sehr energisch handeln
würde. Tie Note hat in der Stadt
eine große patriotisch Aufregung ver
ursacht.

Der amerikaniche Gesandte. Wil
liam W. Russell hatte während del
TageS Unterredungen mit dem Prüft
denten des obersten SrichtShofs. del
Senats und dem Kammer, die ihn alle
ersuchten. daS Landen amerikanischer
Truppen zu verhindern. Eine Folge
der onserenz war der Beschluß.. ?utz
det Präsident JimeneS ersucht werden
soll, Cioilbeamte und Gendarmen mit
der Aufrechterhaltung der Ordnung in
der Stadt zu betrauen. '

Unsinnk
Londons Mai. Det Kotrt

spondent des Reuterschen Bureaus in
Amsterdam telegtavhitt. daß Nach
richten zufolge, vie er für zutxtlässig
halte". Metz von det Eivilbevölketung
verlassen werde.

.Metz liegt, ungefähr 15 Meilen
nördlich von der ttamplinie und un
gefäht 40 Meilen von Betdun

Farm . K,kdlt Vorlagt im

Senat angenommen.
Washington. D. .. 4. Mai.

Die Hollis-Vorlag- e für Farm-Kredl- t.

welch den Plan der Administration

Mal 1910.

lut Einführung eines ländlichen Kr
ditsystemS in sich schliekt. wurde am
Donnerstag Abend vom Senat mit 23
gegen 5 stimmen angenommene

AIS annehmbr
Erklärt die amerikanische Regierung

die in El Paso getroffene Verein
barung.

Eine Erklärung der de facto Regie

, rung wird stündlich erwartet.

Kundschafter des Generals Pershing
von Villg'Banditen rmordt.

Washington. D., C.. 4. Mai.
General Scott wurde? dürcki KrieaS
sekretär Baker am Tonnerstag be

nachrichtiat. das, der in der Konferenz
in El Paso ausgearbeitet Plan eines
Zusammenwirkens in der mexikani
fchen Ärenz-Regio- n für fci Wafhing
toner Regierung annehmbar fei. Die
Beamten haben sich indeß geweigert,
den Text der Vereinbarung vor der
formellen Annahme durch die Carran

zu veröffentlichen oder
die Einzelheiten zu diSkutiren. Man
glaubt, d.iß innerhalb weniger Stun
den Hai Plan von der de facto Regle
rung angenommen und dadurch die
Spannung an der Grenze im nördli
chen Mexiko gehoben werde.

Sekretär Baker brachte am Morgen
den langen Bericht von dem General
Scott nach dem Weinen öauS uns
konferirte später mit dem Skrtär
Lansing. Es wurde sofort ein In
struktion ausgearbeitet, der zufolge
Genetal Scott autoristrt wird, eine

formell Schlußsitzung mit General
Obregon abzuhalten und di Konfe
renz zum Abschluß zu bringen.

Man erwartet, idaß Präsident Wll
son in öffentlich Erklärung abgeben

wird, sobald von General Carranza
Nachricht intrifst. daß er den Plan
akzeptii. Derselbe sieht ine energische
Kampagne der Carranza Truppen
gegen die Banditen in der Region slid
lich von den augenblicklichen Linien
dez amerikanischen Expeditionskorps
vor und eine allmählich Rückkehr der
Amerikaner nach der Grenzregion. bit
eS sich rweist. daß die mexikanischen
Truppen Im Stande sind, dem von

der de sacto Regierung gegebenen Ver-

sprechen. daS ganze nördliche 'Meriko
ebenfalls von den Banditen-Gruppe- n

zu säubern, gerecht zu werden. Die
amerikanischen Truppen werden auf
hrem Rückzüge egliche Vorsicht beob

achten, daß eS zu keinen Zusammen
tohen mit den Eingeboienenkommt.

Sine Nachricht, welch im rlezk
Departement einlief, besagt, daß Ä
neral PersdingS Streitkräfte sich jetzt

n Namiquipa vesinden.
ZS wurde erklärt, daß keine d:r

an der Grenze sich befindlichen. Trup- -

pen uruckaezogen werden wurden.
bis die Carranza Streitkräfte bewie
en haben, daß es thatsachlich ,hre Ab
icht ist. die Grenzregion don Bandi

ten zu säubern, und daß sie auch im

Stande sind, es ,u thun.
Man ist überzeugt, daß daS Expe

ditionskorps in Mexiko und die ame

rikanischen Truppen in. den Grenz- -

tädten und Ortschaften völlig genu
gen werden, weitere Ueberfalle zu ver

hindern, selbst wenn S den Carran.
za , Truppen nicht zotort gelingen
oute, Villa und seine Anhanget zu

todten odet gefangen zu nehmen.

E l P a s o. 3. Mai. Bei Gene

tal Funston lief eine Depesche von

Genetal Pershing tin, welch, meldet,

daß P. H. Holly, ein Rancher, 15
Meilen nordöstlich von El Pucio, nahe
San Antonio, sammt seinem merika
Nischen Vormann in der Rächt vom 29.
April ermordet wurde, weil er fur
die amerikanischen Truppen, welche auf
eine Ranch kamen, um sie von Villa

Banditen zu säubern, al Späher
ungiert hatte..

Ein Tetachement deS sechsten In
anterie Regiment! unter Leutnant

Wetherell hatte sich unter der Führung
von Holly am 29. April auf den Weg
gemacht, die Banditen aufzustöbern.
ES gelang auch, diese zu vertreiben
und zwei Verwundet gefangen zu
nehmen, über am anderen Morgen
wurden Holly und sein Votmann todt
aufgefunden.

W a s h i n g t o n. 4. Mai. Prä
dent Wilson kündigte am Donner

stag Nacht an, daß die vorgeschlagene

Vereinbarung zwischen General Scctt
und General Obregon in Bezug aus
die ferneren Operationen der amerik'
nischen und mexikanischen Streitkräfte
in Mexiko eine Bast für ein Zusam
menwirken vorsehe, durch welches
Mißverständnissen vorgebeugt und die
freundschaftlichen Beziehungen der
beiden Republiken gestärkt würden".

General Scott, welchem durch
AriegSsekretät Baker mitgetheilt wut'
de. daß die zwischen ihm und General
Obteqon getroffene Vereinbarung für
di Per. Staaten annehmbar sei ist

autoristrt, General Obregon hiervon
formell benachrichtigen, sobald Gene-

ral Carranza seine Annahme d:S!

Planes kundgegeben hat.

Vater vom S ö h n ch n als
Muttrmördr b , e. i ff)

net. ;
Portsmouth, 0 4. Mai. Am

Donnerstag wohnten vier Söhne don
Frau Pomella Jordan, welche am
Mittwoch zwölf, Meilen von hier er
mordet in ihrer Wohnung aufgefun
den worden war, unter der Bewachung

Doktor sagt Vknxated Iron erhbtzz

die ttrft schwacher Personen '
.
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der Sheriffs dem Begräbnikz ihrer
Mutter bei. Ter Vater und diese vier

Söhne wunden festgehalten, nachdem
der achtjährige Sohn den Beamten
gesagt hatte. d.ifc sein Bater der Mut.
ter mit einer Flinte de oberen Theil
des opfeS weggeschossen habe. Ein
Untersuchung förderte einen Shawl zu
Tage. In welchem ein Stück von dem

Schädel der Frau. In Theil t Ge-

hirns und mehrere Schrotkörner
waren. Am Freitag findet der

Inquest statt.

James Ct. Tuviva

Früher Gesandter der Ber. Staaten
in Santo Domingo,

In Dublin wegen angeblicher Theil
nähme an der irischen Revolte

verhaftet.

Hatte sich seit letztem Sommer lo
fuchShalber in seinem Hkim.thZ

lande aufgehalten. -

Der amerikanische Botschafter in Lon
don verwendet sich sofort tm

Interesse dS Verhafteten.

L o ri d o n . 4. Mai. JameS M.
Sullivan von New Fork, früher amen
tanischer Gesandter in Santo Do
mingo, wurde in Dublin unter der
Anklage der Theilnahme an der iri- -

schen edellion verhastet.
Herr SuUivan wurde am 30. April

von den Militärbehörden don Dublin
festgenommen. Seine Gattin, welch
bei ihm war, richtete sofort einen Brief
an den amerikanischen Botschafter, der
loeden bei diesem eintraf. Der Leckre
sandte umgehend ine Note an Sir
Edward Grey, den Sekretär deS

in welcher er Auskunft dar
über verlangt, ob Herr SuLivan sich

noch im lZvahrfam befindet, welcher
Natur W gegen ihn erhobene Anklage
ist und wie bald die Verhandlung
stattfinde.

Ei verlautet hier, dak Herr Sulli
van sich schon eine geraume Seit tn
Irland aufhielt, da er daselbst ankam.
kurz nachdem er seine Beziehungen zum
amerikanischen Staatedepartement ge

löst hatte.
,

Herr Sullivan war im Juli mit
Gattin und Sohn von New Äork nach
Liverpool abgereist. Er sagte, er begebe

sich nach Limerick, Irland, um feine
Mutter zu besuchen, und erwarte bis
zum 1. September zurückzukehren.
Kurz he Herr Sullivan abreiste' wa:
er aufgefordert worden, als Gesandtee
bei der dominikanischen Republik zu
reiigniren. Die Aufsorderuna bildete
das Resultat einer Untersuchung, wel
che von einer Kommission, mit Sena
tor Phelan von California an der
Spitze, geführt worden war.

Washington, D. C., 4. Mai.
I. M. SuUivan .war im Jhre 1873
in Killarnev. Irland, geboren, aber
schon als ttind nach den Ber. Staaten
gekommen. Seine Lausbahn als ame
ritanifcher Gesandter tn Santo Do
mingo war kurz und sensationell und
endete mit seiner Resignation, nach
dem er, von einer v,? Staalödtpartk
ment eingesetzten Zkommtssion, mitSe
nator Dhelan an der Spitze, der In
diskretion schuldig befunden- - worden
war. was ihn für seine Stellung un
geeignet machte. Sullivan war beschul
digt worden, sich an Kontrakten aus
der Insel betheiligt zu haben, doch
konnte kein Beweis beigebracht werden,
das, er Gewinn daraus gezogen habe.

Die Ernennung SulllvanS soll von
dem früheren Staatssekretär Bryan
betrieben worden lein, r hatte aus
der Suche nach einem Posten für Sul
livan an den' General Einnehme?
Vieck der ' dominikanischen Republik
geschrieben und. sich erkundigt, od der
selb nicht für einen verdienten Demo
traten tine Stellung zur Verfügung
habe.

Sekretär Tumult erklärte damal.
nicht mit der Ernennung SullivanZ
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zu thun gehabt zu haben, ör fce
weiter nichts gethan, als die Smpfeh'

lungen SullivanS übermittelt.
Sullivan war erst von Sekretär

Bryan von aller Schuld freigesprochen

worden, ober die Ankläger wollten sich

nicht zufrieden geben und eine zweit

Untersuchung endete dann t Sulli
van Resignation. AlZ r abreist',
sagte er, er wolle sich in Irland erhv

len und in Äasdington. wo sein

Fall Monate lang daS Gesprächsthema

gebildet hatt, war er bald vergessen.

Gouverneur Fort von New Jersey,

welcher die erste Untersuchung gekei

tet hatte, erklärte. Sullivan fei ein
.gutherziger, gutmüthiger, ehrlicher

Jrländer.'
Revolutionäre Arbeiter

SteckendiePetrolkum'Und
Benzin Vorräthe der

russischen Regit,
rung in MoStau

in Brand.
B e r l i n . 4. Mai. Auf draht

losem Wege nach Sayville. N. B.
RevolutiFnär gesinnte Arbeiter in
Moskau haben Petroleum und Ben

die der russischen Regie
rung gehörten, in Brandgefteckt, wie
der Uebersee' Nachrlchten'Agtntur au!
Stockholm gemeldet wird. In weni
gen Sekunden sollen mehr als 5UU0

Tonnen Petroleum und Benzin jet
stört worden sein und die Explosion
soll in weiter Entfernung von Moskau
gehört worden sein.

DaS Feuer, daS auf die Explosion
folate, bat (ick auf die VerwaltunaZ
und andere Gebäude in der Nachbar
schaft der Oel'TankS verbreitet und ist
soweit noch nicht gelöscht worden.

Amerikanische Post von
drm Dampfer Frederick

VI II." herabgeholt.
Berlin . 4. Mai. Auf draht

losem Wege nach Sayville. N. A. --- Die

Uebersee NachrichteN'Agentur tun
digt an, dab der Dampfer Frederv!
VIII." von der Skandinavisch'Ameri
konischen Linie von einem britischen
Patrouillenboot nach Airkwall gebracht
und die amerikanische Post ersterKlasse

2000 Säcke vom Schiff herab
geholt worden sei. Der Dampfer war
von New Vori nach Christian! un
terwegS.

DieBrasilianertvtgtndt
Versenken! deß Tam

pfer! Rio Brorika"
aufgtrtgt. '

R i o d t I a n t i r o . 4. Mai. Die
brasilianische Regierung hat die hie
sige deutsche Gesandtschaft benachrich
tigt, daß sie eine Untersuchung mit
Bezug auf da! Versenken deö braUlia.
nischen Dampfer .Rio Branca' anoe
ordnet habe um geeigneten Falles jhre
neutralen Rechte vertheidigen zu
können, '

,

Mehrere hiesige Zeitungen schlagen
wegen dieser Affaire, dem Versenken
eine! kleinen Dampfert vo 642
Tonnen einen aufzerordentlich felnd
seltnen, beleidaendn und KerauSkor
derndern Ton gegen Deutschland an.

Noch keineSlnigung inder
Armtt'Borlagt. ,

Washington. D. C.. 4. Mai.
Die Konserenzmitglieder zur Lera
thung der ArmeeorganisationI.Bor
läge konnten sich am Donnerstag
Abend über wichtige Bestimmungen tn
der Vorlage nicht einigen und vertag
ten sich, bi! die strittigen Punkte vom
Hau! aufgenommen werden. Das
Hindernib. an dem die Berathungen
scheiterten, war da! unter Reaieruna!
ttontrolle

,
zu stehend Freiwilligen

Heer und die vom Senat angenom
menm AmendementS'zu der geplanten
Z1k.lXX),0X.Anlagk der Reginunz
zweck! Erzeugung von Salpeterläutt
a5 der LusU '


